
31Nummer 5
Donnerstag, 2. Februar 2012

Verhalten, das auch die Kitakinder schon
richtig einsetzen können. Nach einem klei-
nen Experiment zum Thema Sonnenener-
gie war die Führung auch schon zu Ende.
Auf dem Rückweg war der Fußmarsch bis
zur Haltestelle etwas länger, die Kinder ha-
ben ihn aber gut gemeistert, so dass wir
pünktlich zum Mittagessen wieder auf ver-
trautem Boden ankamen.
Vielen Dank an Frau Kappler-Aumann
für den anschaulichen Unterricht und
an die Stadtwerke Ettlingen, für das
Ermöglichen solcher Ausflüge. Auf die-
se Weise können die Kinder schon früh ler-
nen, was hinter all diesen Dingen steht.

Freier Kindergarten e.V.

Einweihungsfeier der neuen Räum-
lichkeiten
"Ein Bauvorhaben ist wie eine Geburt:
Steht oder liegt das Ergebnis endlich vor
einem sind all die Qualen und unangeneh-
men Situationen meist schnell vergessen
und es zählt nur noch das Ergebnis", so
lies Christine von Freital, Vorsitzende des
Trägervereins des Freien Kindergarten
e.V., die Bauzeit Revue passieren.
Nach dem Spatenstich am 28. Februar zo-
gen die Kinder nach exakt 9 Monaten, am
28. November 2011, zurück an den Bru-
dergarten. Zwischen Februar und Juni
2011 entstand in Gegenwart der Kinder
der Anbau an das Bestandsgebäude, von
August bis Mitte Oktober erfolgte die Re-
novierung und der Umbau des Bestands-
gebäudes. In dieser Zeit waren die Kinder
für drei Monate in dam leerstehenden Kin-
dergartengebäude der Stadt in Spessart
untergebracht. Begleitet wurde dieses
Projekt durch das Architekturbüro Engel &
Stuffler aus Ettlingen. Aktuell stehen noch
Investitionen in Krippenmöbel sowie in die
Wiederherstellung des Außengeländes an,
der Verein geht davon aus, dass Projekt
bis April 2012 gänzlich abschließen zu
können.
Der Freie Kindergarten unterhält nach die-
ser baulichen Veränderung und Anpas-
sung der Betreuungsstrukturen an aktuelle
Bedürfnisse eine Krippengruppe für zehn
Kinder im Alter von 12 Monaten bis drei
Jahren in verlängerter Öffnungszeit (VÖ so-
wie eine altersgemischte Gruppe für 18
Kinder im Alter von zwei Jahren bis zum
Schuleintritt in VÖ oder Ganztagesbetreu-
ung. Für alle Kinder gibt es die Möglichkeit
des gemeinsamen Mittagessens. Darin in-
begriffen sind auch zwei integrative Plätze.
Das mit einem Budget von 382T Euro ge-
plante Projekt wird von der Stadt Ettlingen
zu 72 % unterstützt. Weiterhin erhält der
Verein aufgrund des Ausbaus der Plätze
für Kinder unter drei Jahren einen Zu-
schuss des Bundes. Den Restbetrag hat
der Verein langfristig finanziert. Das veran-
schlagte Budget wird laut Verein voraus-
sichtlich unterschritten. Erreicht wird dies
durch einen enormen Einsatz der Eltern-
schaft, die durch die eigene Ausführung
einfacher Handwerkstätigkeiten wie Ab-

riss, Malerarbeiten oder Bodenverlegung,
die Investitionen niedrig halten konnte.
Bürgermeister Fedrow, der den Feierlich-
keiten beiwohnte, konnte nicht widerspre-
chen, als er nach vergleichbaren Projekten
gefragt wurde. Er gratulierte dem Verein zu
diesem gelungenen Bauprojekt wünschte
sich auch für die Zukunft eine so gute Zu-
sammenarbeit und überbrachte neben
Sekt und Kaffee für die Großen auch Gum-
mibärchen und Äpfel für die Kleinen.
Auch der betreuende Architekt, Günther
Stuffler, beglückwünschte zum gemeinsa-
men erfolgreichen Projekt und überreichte
der pädagogischen Leitung der Einrich-
tung, Frau Jutta Bohnert, symbolisch einen
Schlüssel. Die Kinder freuten sich beson-
ders über eine wunderbare Holzeisenbahn,
gestiftet von der Schreinerei Franz Elter
aus Bruchhausen.
Nun bereitet sich der Verein bereits auf die
nächste Feierlichkeit vor: In diesem Jahr
wird der Freie Kindergarten e.V., gegrün-
det als Vorschulkindergarten Ettlingene.V.,
40 Jahre alt.

Gwen, Thomas, Merle (versteckt), Kim und
Yara, dahinter von links Christine v. Freital
(1. Vorsitzende des Vereins), Schreiner
Franz Elter mit Sohn, Leiterin der Einrich-
tung Jutta Bohnert, Bürgermeister Fedrow.

Eisenbahn- und Modellbauclub
Albtalmodulteam e.V.
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2012
Zur Jahreshauptversammlung am 2. März
um 19.30 Uhr, sind alle passiven und akti-
ven Mitglieder, Freunde und Gönner des
Vereins eingeladen.
Die Versammlung findet im Vereinsheim
des Albtalmodulteam e.V., Danziger
Str. 2 (Bunker), 76199 Karlsruhe, statt.

Tagesordnung
- Begrüßung
- Bericht der Vorstandschaft
- Bericht der Kassenprüfer
- Aussprache zu den Berichten
- Entlastung
- Wahlen (Schriftführer 1. Vorsitzender, 2.
Kassenprüfer)
- Vereinsanlage
- Anträge
- Verschiedenes
Anträge müssen bis zum 24.02.2012 beim
1. Vorsitzenden Walter Lange schriftlich
eingereicht werden.

Pfadfinderbund Süd e.V.
Stamm Cherusker
Chorgesang der Pfadfinder
Im Frühsommer dieses Jahres wird wieder
einmal ein Singwettstreit stattfinden, bei
dem ganze Chöre von Stämmen oder Bur-
gen des Pfadfinderbundes Süd gegenei-
nander antreten werden. Das ist Grund ge-
nug für unsere Gruppen, unsere Chöre
wiederaufleben zu lassen und darin mit
dem Proben zu beginnen.
So treffen sich die Kinder und Jugendlichen,
die am Gesang Freude haben, öfters und
proben neben Übungen zur Stimmbildung
und Artikulation natürlich besonders die Lie-
der, die im Sommer zur Aufführung kommen
sollen. Verantwortliche der Chöre haben da-
zu bereits passende Fahrtenlieder - das sind
Lieder der für die Pfadfinderei und die Ju-
gendbewegung typischen Gattung - heraus-
gesucht und dafür mehrere Stimmen und Gi-
tarrenbegleitungen entworfen.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243 78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen bekommen Besuch
In der Woche vom 30. Januar an wird Ro-
land Janicaud zusammen mit seiner Frau
Petra das erste Mal in der Versammlung
der Zeugen Jehovas in Ettlingen zu Gast
sein. In den vergangenen Jahren besuch-
ten sie viele Gemeinden in anderen Bun-
desländern. Die nächsten drei Jahre wer-
den sie die Versammlungen der Zeugen im
Großraum Karlsruhe betreuen. Diese be-
sondere Woche gibt Zeugen Jehovas vor
Ort die Möglichkeit, vor allem im Hinblick
auf die Missionstätigkeit von Haus zu Haus
aus den langjährigen Erfahrungen von Ja-
nicaud zu lernen. Sie werden vor allem in
Ettlingen und Umgebung als Prediger ak-
tiv sein.
Den Höhepunkt dieser Woche bildet dann
ein Vortrag mit dem Thema "Schließe dich
Gottes glücklichem Volk an". Er findet am
Sonntag um 10 Uhr im Königreichssaal
(Kirchengebäude von Jehovas Zeugen) in
Ettlingen, Im Ferning 45 statt. Interessierte
Personen sind dazu eingeladen. Es wird
keine Kollekte erhoben.

Kontaktadresse
Ralf Esser, 76275 Ettlingen, Telefon 07243
33 29 118

Weiterer Vortrag am Sonntag, 5. Feb-
ruar, 18 Uhr: Göttliche Weisheit in einer
wissenschaftlich orientierten Welt


